
11.  Gestaltung der Pausen und der Mittagszeit im Ganztagsschulzweig 

  

Die Mittagsbetreuung beginnt um 11.30 Uhr mit einer gemeinsamen Pause für alle 
Schülerinnen und Schüler als Bewegungspause auf dem Schulhof. Nur bei extremen 
Regenfällen werden die Kinder in ihren Klassenräumen und auf den Klassenfluren 
betreut, ansonsten sind Regenpausen abgeschafft. Die Klassen sind mit Spielzeug 
ausgestattet. In der Zeit von 12.00 – 13.15 erhalten die Schüler in wechselnden 
Gruppen ein ausgewogenes Mittagessen, das vom  Catering des St. Josef-Stiftes 
geliefert wird. Durch die zweigeteilte, großzügige Mensa, kleine Tischgruppen und 
freie Platzwahl bieten wir den Kindern einen Freiraum für Gespräche und ein 
entspanntes Mittagessen. 

Auch beim Mittagstisch ist die religiöse Erziehung durch das gemeinsame Gebet 
und das Erleben eines christlichen Umgangs miteinander täglicher Bestandteil 
unserer Arbeit.  

In der Mittagspause haben die Kinder 
die Möglichkeit zum freien oder 
angeleiteten Spiel. Pause heißt bei 
uns: Nichts tun müssen, aber etwas 
tun können. Die Erzieherinnen 
bieten den Kindern Spiele an. Auf 
dem „Großen Schulhof“ können die 
Kinder Fußball spielen, Inliner 
fahren, Stelzen laufen, Rutschautos 
fahren, Seil springen, auf der 
Kletterpyramide klettern und vieles 
mehr. Im Schulwäldchen können sie 
im Sand spielen, an den Turnstangen 
turnen und viele weitere Angebote 
wahrnehmen. Wer eine Rücksichtsmöglichkeit braucht, kann an einigen Tagen in 
der Woche das Angebot einer Ruhepause in einem eigens dafür gestalteten Bereich 
der Turnhalle wahrnehmen.


